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21 .Jahrgang.WienDonnerstag,19 .Dezember1918.Nß485
DieFragederTheatersperre.ZuBeginndemeutigenStadtratsitzungbrach
BürgermeisterDr .WeiskirchnereinSchreikndesStaatskänzlerszurKenntn
nachwelchemderStaatsratmitRücksichtaufdieGefahrlerArbeitslosig
keitsovielerBühnenangestellterundimInteressederAufrechterhaltung
desTheaterbetriebesüberhauptbeschlossenhabe ,denTheaterbetriebwenn
möglichmindestenseinigeTageindarWocheaufrechtzuerhalten.Der
Bürgermeisterteiltfernermit ,dassergesterninParlamenteingeladen
wurde,umdortmitdemStaatsrateDrvonLichteinerBesprechungüber
dieWünschederTheaterdirektorenbeizuwohnen.DrvonLichterklärte ,
dassderStaatsratdieAnsichtderGemeindehörenwolledieEntscheidung

geaberbeiderLandesregierung,bezw.HeimStaatsratErmachteeine
ReihevonArgumentengeltend ,welchefür derteilweisenBetriebderTheat
sprechen.DemBürgermeisterwurdeaucheineingehendesMemorandumder
TheaterdirektorenüberreichtInfolgedessenwirdsichheutevormittags
ter StadtratnachAnhörungdesObermagistratsratesDr .Müllerundder

DirektorenKarelundMenzelneuerdingsmitderFragebeschäftigen .Aus
dergestriegenBesprechunggehehervor ,dasswohlein EeilderTheater
währenddesKriegesreicheEinnahmenerzielthaben,einandererTeil
abervordemKonkursestehe.DieTheaterdirektorenersuchtenauch,dass
sievomStadtrategehörtwerdenundeswerdengchdeshaabdie
ObmännerderParteienEmmerling,Dr .HeinundRegierungsratSchmidgemein
sammit demBürgermeister und den VizebürgermeisternRain undReumann
dieAbordnungempfangen.DerBürgermeisterbesprachsodanndiebisherigen
ErgebnissdesVertragesmitdemtschechozlovakischenStaateüberdie
KohlenlieferungenundkonstatiertemitBedauern,dassdieBestimmungen

t voilständigeingehaltenwerdenundwiederneuerlicheForderungen
werden,insbesonderewenBeistellungvonLokomotiven.



n .s .Candn
ratesDr .Müllerstattinwelcherkons Furdedassde
ausschussderThesterdirektorenundAngestelltenam9 DezembereinMe
orandumverfassthabe ,welchesaberderGemeindebisbarnochnichtzüge
kommensel .Darinwirdausgeführt,dassderVolizugsausschusssichim
leichhandelkohlewerschaffenkönne,dieerdarGemeindezur

Ope trxateratprHüllererklärtedasswennde
mandenDirektorenerlaubenkönnebinaufweiteresvorläur

amstagenundSonatagenzusrielenundzwardesTheatern,Kinds
VarietesundKongertsälen,

ReferenthrachteweiterzurKenntnis,dassaucheineReiheanderer
ich andenStadtratwegenAufhchungderBeschränkungengewendet

erewünschendieMaffechäusereineStundelängeralsdie
atenzudürfendieZuckerbäckervolienbis9Uhr

ofer inddieübrigenLadengeschtesinnsberbis6Uhr ,cafur
inderFrühumeineStundespäteraufsperran

HeutgvormittegserschienenauchinVertretungderbede
KunstvereineWiensVorstandMarklderPhilharmoniker,Generalsekretät
LafitederGesellscheftderWusikfreundeGeneralsekretärDr .Botstiberr KonzerthsusgesellschaftOberinspektorLukasvomSingverein,
PräsidentBoruthauundProfesserHansWagnervonderWeenerCratorien-¬
vereinigungbeimSti .Schwer-umihmdievülliggefährdeteExistenz

künstlerischenVensinigungendarzustellen,welchevorallem
adu werden,dassdieabhaltungvomProbenunmöglig

nahmdieDarstellungenmitgrossemInter
zut
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